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[image: ]1.4 Geräusche mit dem eigenen Körper machen 
	Unterrichts-baustein
	Arbeit am Thema

	Inhalte
	Hören, Zuhören
Geräusche mit dem Mund, mit den Händen, mit den Beinen und Füssen und mit der Stimme machen (schnalzen, klatschen, lachen, weinen etc.). Diese Geräusche kennen lernen und wiedererkennen.


	Bezug zum Lehrplan 21
	Die Schülerinnen und Schüler
· können Klänge, Geräusche sowie Reime, Silben und einzelne Laute (z.B. Anlaute) heraushören (phonologische Bewusstheit). (Hören, D.1.A.1, 1b)
· können die meisten Laute des Deutschen sprechmotorisch isoliert und im Wort bilden. (Sprechen, D.3.A.1, 1a)


	Ziele
	· Die Kinder kennen verschiedene Geräusche, die mit dem Mund oder mit dem Körper gemacht werden können. Sie können diese Geräusche erkennen und einige selbst produzieren.


	Dauer
	15 Min.


	Sozialform
	Ganze Klasse


	Vorgehen
	· Einstiegsgespräch: Maschinen machen Geräusche, auch die Wörtermaschine im Land der Wörterfabrik. Wie tönt diese Maschine wohl? Was gibt es für andere Maschinen und wie tönen diese möglicherweise?
Auch mit der Stimme können wir Töne machen und sprechen, aber mit dem Mund und dem Körper können wir noch ganz andere Töne und Geräusche machen und auch die Stimme kann ganz unterschiedlich tönen.
· Die Lehrperson macht einen Ton oder ein Geräusch vor, die Kinder versuchen es nachzumachen. Beispiele: mit der Zunge schnalzen, in die Hände klatschen, mit der Stimme variieren (lachend oder weinend sprechen, flüstern, schreien), auf den Boden stampfen.
Wenn man sich der Reihe nach auf einzelne Körperteile beschränkt, können mehr reichhaltigere Geräusche und lustigere Ideen entstehen.
· Ein Kind kann nach vorne kommen und etwas vormachen, die anderen machen es nach.


	Varianten
	· Es wird eine „Choreografie“ eingeübt: Verschiedene Geräusche oder Klänge werden in derselben Reihenfolge nacheinander gemacht und ergeben eine Art „Geräusche-Lied“.
· Hörquiz: Hinter einem Vorhang werden Geräusche und Töne produziert, die Kinder vor dem Vorhang versuchen zu erraten, was sie gehört haben. Es können auch mehrere Geräusche hintereinander produziert und erst anschliessend erraten werden.


	Material
	Kein Material
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